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S 88 - Verlegung östlich Nünchritz
Landschaftspflegerischer Begleitplan, Artenschutzbeitrag und FFH-Verträglichkeitsprüfung

Standort
südlich Nünchritz (nahe Riesa)
Freistaat Sachsen

Plangebiet
ca. 133 ha
Baulänge: ca. 2,0 km

Bearbeitung
2018 - 2021

Auftraggeber
LISt GmbH
i.A.d. Freistaates Sachsen

18 R 523

Das Vorhaben umfasst die Verlegung der S 88 östlich Nünchritz zur 
Entlastung der Ortslage und zur Herstellung einer leistungsfähigen 
Verbindung von der S 88 zur B 98. Im Zuge einer ebenfalls im Büro 
erstellten Umweltverträglichkeitsstudie wurde der Trassenverlauf 
mit westlicher Umgehung des Leckwitzer Großteiches als 
Vorzugsvariante bestimmt. Der Streckenverlauf wird von der 
Bahnstrecke Leipzig - Dresden gequert und wird flankiert vom 
FFH- und SPA-Gebiet “Elbtal zwischen Schöna und Mühlberg“.

Der Untersuchungsraum wird von der grünlanddominierten 
Gewässeraue des Leckwitzbaches sowie dem Großteich mit 
Röhrichten, Bruch- und Quellwaldbereichen geprägt. Diese 
stellen hochwertige Habitate für Biber, Fischotter, Fledermäuse 
und Wirbellose sowie bedeutende Vogellebensräume dar, wobei 
sie gleichzeitig als naturnahe Landschaftsräume für Mensch 
und Erholung von Bedeutung sind. Im nördlichen Teil des 
Untersuchungsraumes dominieren ausgeräumte Agrarflächen. 

Durch den Straßenneubau sind Eingriffe durch Biotopverluste, 
Neuversiegelung und Landschaftsbild-Veränderungen trotz 
überwiegender Trassierung über Acker unvermeidlich. Die 
Kompensation erfolgt zunächst trassennah über die Neuanlage 
von Offenlandbiotopen, straßenbegleitende Baumreihen bzw. 
Gehölzflächen. Zur Kompensation der Neuversiegelung wird 
eine Entsiegelung im Gemeindegebiet Nünchritz vorgenommen. 
Aus Artenschutzgründen sind bauzeitliche Schutzmaßnahmen 
für Amphibien, Reptilien, Vögel und Fledermäuse vorgesehen. 
Zudem müssen vor Baubeginn im Umfeld des Großteiches 
Ersatzhabitate für Vögel und Fledermäuse geschaffen werden.

Die beauftragten Leistungen beinhalteten weiterhin die FFH-
Vorprüfung für das SCI “Elbtal zwischen Schöna und Mühlberg“.
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